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Anwesende Abgeordnete

Andreas Beran (SPD) Vorsitzender

Wolfgang Baasch (SPD)

Birgit Herdejürgen (SPD)

Astrid Höfs (SPD)

Siegrid Tenor-Alschausky (SPD)

Torsten Geerdts (CDU)

Werner Kalinka (CDU)

Dr. Heiner Garg (F.D.P.)

Angelika Birk (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

Weitere Abgeordnete

Renate Gröpel (SPD)

Silke Hinrichsen (SSW)

Fehlende Abgeordnete

Helga Kleiner (CDU)

Thomas Stritzl (CDU)

Die Liste der weiteren Anwesenden befindet sich in der Sitzungsakte.
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Tagesordnung: Seite

1. Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Schleswig-Holsteinischen Gesetzes
über den Abbau der Fehlsubventionierung im Wohnungswesen (AFWoG S-H)

Gesetzentwurf der Landesregierung
Drucksache 15/571

4

2. Verschiedenes 5
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Der Vorsitzende, Abg. Beran, eröffnet die Sitzung um 13:30 Uhr und stellt die Beschlussfä-
higkeit des Ausschusses fest. Die Tagesordnung wird in der vorstehenden Fassung gebilligt.

Punkt 1 der Tagesordnung:

Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Schleswig-Holsteinischen Geset-
zes über den Abbau der Fehlsubventionierung im Wohnungswesen
(AFWoG S-H)

Gesetzentwurf der Landesregierung
Drucksache 15/571

hierzu: Umdrucke 15/604, 15/688 (neu), 15/691, 15/720, 15/753, 15/760,
15/824, 15/826, 15/835, 15/845

(überwiesen am 14. Dezember 2000 an den Innen- und Rechtsausschuss und
den Sozialausschuss)

- Auswertung der schriftlichen Anhörung -

Nach kurzer Aussprache empfiehlt der mitberatende Sozialausschuss dem federführenden
Innen- und Rechtsausschuss mit den Stimmen der Vertreter von SPD und BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN bei Enthaltung der Vertreter der Fraktion der CDU und gegen die Stimme des Ver-
treters der Fraktion der F.D.P., dem Landtag die unveränderte Annahme des Gesetzentwurfs
zur Änderung des Schleswig-Holsteinischen Gesetzes über den Abbau der Fehlsubventionie-
rung im Wohnungswesen (AFWoG S-H), Drucksache 15/571, vorzuschlagen.
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Punkt 2 der Tagesordnung:

Verschiedenes

Der Vorsitzende stellt das Einvernehmen des Sozialausschusses darüber her, dass der Aus-
schuss am 13. September 2001 das Altenpflegeheim Scheel in Norderstedt besuchen wird,
und skizziert in großen Zügen den Ablauf: Um 10:00 Uhr wird der Ausschuss das Altenpfle-
geheim besuchen. Dazu soll auch die Presse geladen werden. Anschließend wird der Aus-
schuss eine Pressekonferenz durchführen, in der die sozialpolitischen Sprecher der Fraktionen
ihre Auffassung zum Themenkomplex Pflege darlegen können. Nach einem gemeinsamen
Mittagessen wird eine ordentliche Ausschusssitzung mit dem Schwerpunkt Pflege stattfinden.

Der Vorsitzende fordert die Ausschussmitglieder auf, ihm Themenvorschläge für diese Sit-
zung zu unterbreiten, und regt an, den Themenkomplex Demenzkrankheit zu diskutieren und
zu dieser Problematik beispielweise einen Vertreter der von Abg. Dr. Garg vorgeschlagenen
Paul-Lemm-Stiftung zu hören.

Der Vorsitzende informiert den Sozialausschuss darüber hinaus über den Aktionstag zur aktu-
ellen Situation von Menschen mit Sehbehinderung und Blindheit, den der Verein zur Förde-
rung sehgeschädigter Kinder und Jugendlicher in Schleswig-Holstein am 12. Oktober 2001 in
Neumünster organisieren wird. Zu dieser Veranstaltung möchte der Verein Mitglieder des
Sozialausschusses als Referenten gewinnen. Der Ausschuss folgt dem Vorschlag des Vorsit-
zenden, dem Verein gegenüber anzuregen, jeweils einem Vertreter der Fraktionen eine Rede-
zeit von fünf bis zehn Minuten zu gewähren.

Der Vorsitzende, Abg. Beran, schließt die Sitzung um 13:50 Uhr.

gez. Andreas Beran gez. Birgit Raddatz

Vorsitzender Geschäfts- und Protokollführerin


